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Handlungssicherheit bei Verdacht auf sexualisierte Gewalt und
Missbrauchsabbildungen im familiengerichtlichen Verfahren

15.06.2027 (Di)
Seminar-Nummer: 27 0561

Dieses Seminar richtet sich an Verfahrensbeistände, Fachkräfte der Jugendämter, SPFH,
Umgangspfleger sowie Umgangsbegleiter.

Die Fortbildung vermittelt Fachkräften Orientierung und Handlungssicherheit bei Verdacht
auf sexualisierte Gewalt oder im Zusammenhang mit Missbrauchsabbildungen in
familiengerichtlichen Verfahren. Sie berücksichtigt die unterschiedlichen Aufträge von
Verfahrensbeiständen, Jugendämtern, SPFH, Umgangspflegern und Umgangsbegleitungen.
Während Verfahrensbeistände und Jugendämter häufig anlass- oder auftragsbezogen beteiligt
sind, begleiten SPFH und Umgangsbegleitungen Familien oft über einen längeren Zeitraum.
Daraus ergeben sich unterschiedliche Möglichkeiten der Beobachtung und Unterstützung.

Behandelt werden:

· Informationen zur Gefährdungseinschätzung: Was ist relevant, um eine mögliche
Kindeswohlgefährdung einzuschätzen? Wie lassen sich eigene Beobachtungen,
Mitteilungen anderer und fachliche Einschätzungen auseinanderhalten?

· Gespräche und Reaktionen: Wie kann ich mit Kindern und Eltern über Sorgen
sprechen? Was sollte ich bei Äußerungen oder Offenbarungen eines Kindes tun –
und was vermeiden?

· Sexualisiertes Verhalten im Entwicklungsverlauf: Wie können Verhaltensweisen von
der Kita bis ins Jugendalter eingeordnet werden, und wann braucht es weitere
Abklärung?

· Täterstrategien und mögliche Einflussnahme: Welche Tätertypen und Strategien gibt
es? Worauf kann ich bei Kontakten, Umgängen und im längerfristigen Familienalltag
achten, ohne einzelne Beobachtungen vorschnell zu deuten?

· Beobachten und dokumentieren: Worauf sollten insbesondere SPFH und
Umgangsbegleitungen im Verlauf achten? Wie dokumentiere ich konkrete
Beobachtungen, Äußerungen und Veränderungen nachvollziehbar und trenne sie von
eigenen Bewertungen?

· Schutzkonzepte: Wie werden Schutzmaßnahmen entwickelt, überprüft und im Alltag
umgesetzt? Was ist zu tun, wenn Vereinbarungen nicht eingehalten werden oder
neue Hinweise entstehen?

· Zusammenarbeit im Verfahren: Welche Informationen und Fragestellungen sind für
die Zusammenarbeit mit Jugendamt, Sachverständigen und weiteren Beteiligten
wichtig?
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Fallbeispiele und praxisnahe Übungen unterstützen die Übertragung auf die jeweiligen
beruflichen Aufgaben.

Teilnahmebescheinigung
Nach Seminarende erhalten alle Teilnehmer innerhalb einer Woche eine
Teilnahmebescheinigung per E-Mail.

Ablauf:

Das Seminar umfasst 6 Zeitstunden und findet von 09:00 bis ca. 16:30 Uhr statt. Während der
Veranstaltung gibt es zwischendurch Pausen sowie eine Mittagspause, die in der Regel
zwischen 12:15 und 13:15 Uhr stattfindet.

Für das Live-Online-Seminar nutzen wir die Plattform „Zoom“.

Technische Voraussetzungen

· Computer oder Laptop mit Internetzugang

· Lautsprecher und Mikrophon (Headset)

· Kamera (wünschenswert)

Den Zoom-Link sowie die Zugangsdaten für die Seminarunterlagen erhalten Sie spätestens
3 Werktage vor Seminarbeginn per E-Mail.

Das Seminar wird von einem Mitarbeiter des Weinsberger Forums moderiert. Dieser
unterstützt Sie auch bei technischen Problemen. Am Seminartag ist das Notfalltelefon ab
30min vor Seminarbeginn von einem Mitarbeiter des Weinsberger Forums besetzt. Die
Durchwahlnummer erhalten Sie von uns in der E-Mail mit den Zugangsdaten.

Referenten:

· Alena Mess, Diplom-Sozialpädagogin

Teilnahmegebühren:

Seminar: 325,- € (umsatzsteuerfrei)

Reduzierter Preis: 292,50 € (siehe Rabattsystem)
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Rabatt:

Mehrfachbucher erhalten für das zeitlich darauffolgende 2.Seminar und für alle weiteren
Seminarbuchungen einen Rabatt von 10% auf die Seminargebühr. Melden sich zwei
Teilnehmer gleichzeitig an, erhält jeder einen Rabatt von 10% auf die Seminargebühr.
Ehemalige Teilnehmer erhalten ebenfalls diesen Preisnachlass.
Die angegebenen Übernachtungspreise und Pauschalen für Mittagessen und Pausenbewirtung
bleiben hiervon unberührt.
Seminare, die von diesem Rabattsystem ausgenommen sind, sind entsprechend
gekennzeichnet.

Anmeldung und weitere Informationen:

Weinsberger Forum
Gesellschaft für Wissensarbeit und Kommunikation mbH
Hirschbergstr. 17
D- 74189 Weinsberg

Tel +49 (0)7134 / 22 0 44
Fax +49 (0)7134 / 22 0 45

info@weinsberger-forum.de
www.weinsberger-forum.de

Amtsgericht - Registergericht - Stuttgart - HRB 108 663
Geschäftsführer: Anna Beroll de Tapiero Pitti und Patrick Baum


